Intelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligenzꝑ⸗Comtoir im Posthause. 
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A890, Domnerftag; den 12. September 1844. 


Angekommene Fremde vom 10. September. 

Hr. Stud, v. Stanowski a. Berlin, l. Vergſtr. Nr. 8; Hr. Kaufm. Brunner 
aus Krela, Hr. Gutsb. v. Dtodi aus Chwallbogowo, I in der goldnen Gans; die 
Heu. Kaufl. Förſtermann aus Nordhauſen, Steinkraus aus Potsdam, Heyſe und 
Chamiſch aus Stettin, Eiſemann aus Magdeburg, l. im Hötel de Rome; Hr. 
Commiſſ. Bazinski aus Dobrojewo, Hr. Geiſtl. Neumann aus Radomitz, Hr. Oek. 
Rudlicki aus Berdekowo, die Hrn. Gutsb. v. Zychlinski aus Wyſzanow, Lubbeke a. 
Breslau, l. im Hotel de Berlin; Hr. Gutsb. v. Kierski aus Placzki, Hr. Kbnigl. 
Oberfbrſter v. Adtmann aus Schleſien, Hr. Regiſtrator Müller a. Schrimm, Frau 
Einw. Wiaskowska a. Strzalkowo, l. im Hotel de Saxe; Hr. Gutsb. Moſzkowski 
aus Polen, l. im Bazar; Hr. Gutsb. v. Kaminski aus Gulczewo, L im goldnen 
Bowen; Hr. Sekr. Kuß a. Bentſchen, l. in der Stadt Glogau; Hr. Schuhmachermſtr. 
Betz a. Warſchau, Hr. Kaufm. Krakau a. Schwerin a. W., l. im Eichkranz; Dem. 
Mercier a. Lauſanne, Hr. Gutsb. v. Zabokrzecki a. Polen, Frau Gutsb. v. Goslinowska 
aus Kepa, Hr. Kaufm. Fetter aus Warſchau, Hötel de Baviere, 
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1) DerMaterialpändler Salomon Cohn Podaje sig, niniejszeın do wizdge 
aus Gratz und die unverehelichte Erneſtine mosci publiczuéj, Ze Salomon Cohn, 
Dermas, Tochter des hieſigen Schneiders handlerz towaröw materyalnychzGre ` 
Meifterg Mendel Vermas, haben mittelſt dziska i niezameäna Ernestyna Ber. 
Ebevertrages vom 19. Juli d. J. die Dr, was, cörka tutejszego rauen Mendel 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes Bermas, kontraktem przedslubn, m 


* 
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aus geſchloſſen, welches hierdurch zur df⸗ 
fentlichen Kenntuiß gebracht wird. 
Poſen, am 7. Auguſt 1844. 


1706 


2 dnia to Lipca roku bie cego wspol.» 
nosé majatku i dorobku wylaczyli. 
Poznan, dnia 7. Sierpnia 1844. 


König. Land⸗ und Stadtgericht. Kröl. and Ziems ko miejski. 
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2) Der Woyciech Gorgolewski und 


die Appollonia Staulslawska zu Schild⸗ 


berg, haben mittelſt Ehevertrages vom 
16. Juli d. J. die Gemeinſchaft der Guͤ⸗ 
ter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, wel⸗ 
ches hierdurch zur offentlichen Kenntniß 
gebra bt wird. 
Kempen, am 6. Auguſt 1844. 
Königl. Land- und Stadtgericht. 


3) Der Handelsmann Judel Bibo von 
Grätz und die unverehelichte Fanny Red⸗ 
lich von Bomſt, haben mittelſt Ehevertra— 
es vom 31. Juli 1844 nach erreichter 
Großjaͤhrigkeit die Gemeinſchoft der [SIE 
ter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, wels 
ches hierdurch zur offentlichen Kenntniß 
ebracht wird. a 
N Gratz, am 23. Auguſt 1844. 
Koͤnigl. Land: u. Stadtgericht. 


4) Bekanntmachung. Um den 
. SS 137. set, SCH Theil 
I. des Allg. Landrechts zu genügen, wird 
die bevorſtehende Theilung des Nachlaſſes 
des am 6. Auguſt d. J. verſtorbenen Ju⸗ 
ſtizraths Weißleder hier ſelbſt e durch die 
Teſtamentserben deſſelben, hiermit bekannt 
gemacht. Die Anfprüche an dieſen Nach⸗ 


laß, die nicht zeitig bei dem unterzeichne⸗ 


ten Teſtaments⸗Exekutor angemeldet wer⸗ 
den, koͤnnen nach bewirkter Nachlaßthei⸗ 


Poda e sig niniejszem do wiado- 
mosci publieznéf, Ze Wojciech Co, 
golewski i Appollonia 2 Stanista- 
wskich, kontraktem przedslubnym 
2 dnia 16, Lipca r. b. wspolnos& ma- 
jaiku i dorobku wylgezyli. 


Kempno, dia 6. Sierpnia 1844. 


Kröl. Sad Ziemsko- miejski. 

Podaje sig niniejszdm do wiado- 
mosci publiczne), Ze handierz Jüdel 
Bibo zGrodziska i niezameana Fanny 
Redlich 2 Babimostu, kontraktem 
przedslubnym z dnia 31. Lipca 1844. 
stawszy sie, doletnemi wspôlnosé ma- 
jatku i dorobku wWylgczyli. 


Grodzisk, dnia 23. Sierpnia 1844. 
Kröll. 83d Ziemsko-miejski. 


Uwiadomienie, W celu zastöso- 
wania sig do przepisöw $$. 137. Se, 
Tyt. 17. Czesci I, Powszechnego Pra- 
wa krajowego, podzial pozostalogci 8. 
p. Konsyliarza sprawiedliwosci Weiss“ 
leder w dniu 6. Sierpnia r. b. zmar- 
lego tu w miejscu przez sukcessor6w 
tego2 testamentowycli, uskuteeznidsig 
sig majacy, niniejszém do wiadomo- 
sci sig podaje. Pretensye do pozo- 
staloSci (éi rosaczone, ktöre wezesnie 


, 
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lung den allegirten Vorſchriften gemäß 
nur gegen jeden Erben nach Verhaͤltniß 
ſeines Erbtheils geltend gemacht werden. 


Poſen, den 9. September 1844. 


Jeiſek, Ober- Appellatlons Ge, 
E im Auftrage. 


podpisanemu exekütorowitestamentu ` 
doniesjotie nie zostaug, mogg po na- 
stapionym podziale pozostalosci, we- 
dle przepisow allegowanych, tylko u 
ka2dego sukcessora wstösunkuschedy 
jego bydZ docbodzons. 
Poznan, dnia o, Wrzesnia 1844, 
Jeisek, Sedzia Appellacyjny, 
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AR Stercnpabbebng Zur dffentlächen aden Verpachtung des 
zweiten Grasſchnitts in der Oberförfterei Moſchin fichen folgende Termine an: a) 
im Schutzbezirk Louiſenhayn den 17. September c. von Vormittags 9 bis 12 
Vie, b) im Schutzbezirke Kraykowo den 20. September c. von Vormittags 
9 bis 12 Uhr, und c) im Schutzbezirke Grzybno ebenfalls den 20. September 
c. von 2 bis 5 Uhr Nachmittags. Pachtluſtige werden mit dem Bemerken einge⸗ 
laden, daß gleich baare Bezahlung ſtattfindet, und die Bedingungen im Termine 
ſelbſt werden bekannt gemacht werden. Die Verſammwlungsorte find in den betref⸗ 
fenden Forſtetabliſſements. E Ludwigsberg, den 8. September 1844. 
2 Der Oberförſtet. 5 
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6) Die Verlobung unſerer Tochter Friederike mit dem Apotheker Herrn Hen⸗ 
ning zu Steruberg i. d. N. beehren wir uns Verwandten und Freunden ſtatt be⸗ 
ſonderer Meldung hiermit anzuzeigen. Poſen, den 8. September 1844. 
Hofgaͤrtner Gerede nebſt Frau, geb. Anſpach. 
Friederike Gerede, ; 
Herrmann Henning, empfehlen ſich als Verlobte. 


7) Vel E. S. Mittler in posen iſt zu haben: Karte von Marokko, nach den 
beſten eügtifchen und franzöſi ſchen Quellen herausgeg. von F. Handtke. 7 fgr. 6 pf. 


8) 1 for. 


9) Feuerwerkskörper verſchiedener Art, bengaliſche Flammen, ſind zu jeder Zeit 
zu bekommen bei dem Optikus 
Wilhelm Bernhardt, Wilhelms⸗Straße Ni. 8. Poſtſelte. 
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Bei Gebr. Scherk in Poſen iſt Serrig: Karte von Marokko. Pr. 71 
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10) In meinem Hauſe Markt Nr. 52. iſt eine geraͤumige Wohnung, in der 
Waſſerſtraße der 4. Laden von der Marktecke ab, nebſt den Kellern, wo jetzt die 
italieniſche Fruchthandlung iſt, auch meublirte Stuben, vom 1. Oktober c. zu vers 
miethen. - Meyer Kantorowicz. 

11) Kanonen⸗ u. Sapiehaplatzecke Nr. 123. iſt 2 Treppen hoch eine meublirte Stube 
von Michaeli ab zu vermiethen. Das Naͤhere am Markt Nr. 92. 2 Treppen hoch links. 


12) Durch bedeutende Zuſendungen wiederum ſehr verſtaͤrkt, empfiehlt die unter⸗ 
zeichnete Handlung feine Kanzleie, Konzept: und Poſtpapiere verſchiedener Größen, 
ſowohl Maſchinen- als Vuͤtten⸗, ferner alle Arten von Packpieren und Pappen, 


Druckpapieren jeglicher Größe, bunte Papiere, Kontobuͤcher und Federpoſen, en 
gros und en detail zu auffallend billigen Preiſen. f 


Die Papier- u, Glaswaaren⸗Handlung S. A. Peiſer d A. Brandt, 
ern Breite Straße Nr. 20. 


13) Reismehl iſt zu haben bei J. Appel. 


14) C Wildpret. h Einem hochverehrten Publikum widme ich die ers 
gebene Anzeige, daß ich, wie im vorigen Jahre, auch dieſes Jahr faſt wöchentlich 
mit Wild in Poſen eintreffen und damit Mittwoch als den 11, dieſes den Anfang 
machen werde. Ich bringe einen ſo ziemlichen Transport von Rehen, Haſen und 
Hühnern, und iſt mein Stand wie bisher am alten Markt vor dem Haufe der 
Frau Wittwe Witkowska. Nathan Loͤſer jun. aus Karge. 


15) Donnerſtag den 12. d. M. großes Garten-Konzert und außerordentlich brillante 
Illumination, welche von einem geehrten Publikum noch guͤnſtiger, als die von mir 
verauſtaltete erſte aufgenommen werden dürfte, indem ich alles aufbieten werde, in 
jeder Hinſicht Genüge zu leiſten. Entrée pro Perſon 23 Gar, Kinder 1 Sgr⸗ 
Zum Abendeſſen Reh- und Entenbraten, fo wie verſchiedene andere gute Speiſen. 
Ich lade hierzu ergebenſt ein. Gerlach. 
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16) Donnerſtag den 42, d. M. friſche Wurſt mit Schmorkraut und Tanzmuſik, 
wozu ergebenſt einladet b Petronella Groupe, 
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